
White-Dinner-Party
ie evangelische Kirchen-
gemeinde Trinitatis fei-
ert am 31. August vor der

Buchh olzer Iesus - Christus - Kir-
che eine White-Dinner-Party, wie
ich der Zeitung entnehme, sogar
zumwiederholten Male. Ich fin-
de die Idee, ganz in Weiß geklei-
dete Menschen an langen, weiß
gedeckten Tafeln bei mitgebrach-
ten Speisen und Getränken zu-
sammenzubringen, großartig. Erst
neulich im Urlaub auf Sylt staun-
te ich über solch eine lange Rei-
hung von Menschen inWeiß am
Strand. Gut, zunächst hielt ich
das für einen Open-air-Arztekon-
gress, ließ mich aber von mei-
ner lieben Frau belehren, dass es

sich um eine lVhite-Dinner-Party
handele. Typisch Kampen, dach-
te ich. Doch Recherchen ließen
mich bald wissen, dass solche
lVhite-Dinner-Partys längst in fast
allen Städten gefeiert werden, als
Riesenpurty sogar vor dem Berli-
ner Reichstag.Also auch in Duis-
burg! Da freut man sich als Bür-
ger und feiert gern mit, ich leider
nur in Gedanken, ermangelt es mir
doch an einem weißen Anzug, und
in der Kleiderkammer einer ICinik
möchte ich auch nicht nachfra-
gen. Ich überlege aber, ob ich mei-
ne liebe Frau vielleicht daheim zu
einem \Mhite Dinner einladen soll-
te: Weißwurst, Weißkohl undWeiß-
bier.
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